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EDUARD RUBEL f

Am 24. Juni 1960 starb, unerwartet rasch, in seinem

Heim in Zürich der Gründer des Geobotanischen

Institutes, Professor Dr. Eduard Rubel im Alter
von beinahe 84 Jahren. Mit ihm ist einer der letzten
Pioniere der geobotanischen Wissenschaft von uns

gegangen, der während Jahrzehnten in massgebender
Weise an ihrem Aufbau beteiligt war. Zusammen
mit Prof. Dr. Carl Schröter und Prof. Dr. Heinrich
Brockmann erhob er die Internationale
Pflanzengeographische Exkursion zu einer wertvollen, dauernden

Einrichtung. Den naturwissenschaftlichen
Institutionen der Schweiz war er ein tatkräftiger Förderer
und stellte ihnen auch seine Organisationsgabe, seinen

klaren Blick, seine gewissenhafte Arbeit immer wieder

zur Verfügung. Neben der grossen Familie trauert
ein weiter Kreis von Freunden und Bekannten um
den wertvollen Menschen, der auch im hohen Alter
immer noch körperlich und geistig rüstig und
teilnehmend interessiert blieb. Wir werden im nächsten
Jahresbericht ein eingehendes Bild seines Lebenslaufes

bringen.




	Eduard Rübel

